
 

ÜBER UNS 
Der Badische Landesverein für Naturkunde und 
Naturschutz e.V. (BLNN) ist eine Vereinigung 
naturkundlich interessierter Fachleute und Liebhaber. 
Sie wird ehrenamtlich geleitet und steht jedem 
Interessenten offen. 
Auch wenn wir „Landesverein“ heißen (dies hat 
historische Gründe, der BLNN wurde schon 1881 
gegründet), so sind wir dennoch ein rein privater 
Naturkunde- und Naturschutzverein 
(Hauptverbreitungsgebiet: Südbaden). 
 

UNSERE ZIELE 
Der Verein ist eine wissenschaftliche Vereinigung, 
deren Zweck und Aufgabe es ist,  

 die Natur zu erforschen und deren Kenntnis zu 
vermitteln,  

 die Liebe zur Natur zu wecken und zu fördern,  

 die Belange des Natur- und Umweltschutzes zu 
unterstützen,  

 der Zerstörung der Natur entgegenzuwirken  

(aus unserer Satzung, §1 Absatz 3). 
 

AKTIVITÄTEN 

Zu unseren zentralen Aktivitäten gehören die Organi-
sation von öffentlichen Vorträgen und Exkursionen zu 
Naturschutz, Landes- und Naturkunde und die 
Herausgabe der Zeitschrift „Mitteilungen des Badischen 
Landesvereins für Naturkunde und Naturschutz“.  
Wir veröffentlichen wissenschaftliche Arbeiten zu 
Geologie, Geographie, Fauna und Flora sowie zu 
Naturschutzfragen in SW-Deutschland und der „Regio“ 
(erscheint seit 1882 in regelmäßiger Folge). 

 
ARBEITSGRUPPEN 
In den Arbeitsgruppen des BLNN wird aktiver Natur-
schutz praktiziert und wissenschaftlich gearbeitet. 
Unsere Arbeitsgruppen sind  

 Arbeitsgruppe Naturschutz (AGN) 

 Freiburger Entomologischer Arbeitskreis (FREAK) 

 Arbeitsgruppe Fledermausschutz (AGF) 
 Botanischer Exkursionskreis Südbaden (BEKS) 

 

 
    

Veranstaltungen 
Winterhalbjahr 2019 / 2020 

  
 

FÖRDERUNGEN 
Aus dem Professor-Friedrich-Kiefer-Fonds werden 
jährlich Stipendien zur Förderung wissenschaftlicher 
Arbeiten aus allen Gebieten der Naturforschung 
vergeben (u.a. Geologie, Geographie, Landschafts-
ökologie, Botanik, Zoologie, Landespflege und 
wissenschaftliche Grundlagen des Naturschutzes). 
 

MITGLIED WERDEN 
Grundlage für unsere Aktivitäten sind allein unsere 
Mitglieder. Derzeit hat der Verein ca. 450 Mitglieder.  
Der Jahresbeitrag beträgt 26 €, für Schüler und 
Studenten ermäßigt 15 €. Anmeldeformulare werden auf 
Wunsch zugesandt oder können auf der Vereinswebseite 
heruntergeladen werden. Werden auch Sie Mitglied! 
 

WEITERE INFOS 
Ausführliche Hintergrundinformation über den 
Badischen Landesverein für Naturkunde und Natur-
schutz finden Sie auf der Webseite www.blnn.de 
Besuchen Sie uns! 

   

  

 
 

 

 
 

 

    
Kontakt:  
1. Vorsitzender   Prof. Dr. Dr. h.c. Albert Reif 
    Mail: albert.reif@blnn.de 
2. Vorsitzender  PD Dr. Wolfgang Ostendorp 
    Mail:  wolfgang.ostendorp@blnn.de 
 

Internet:  www.blnn.de  |  Mail:  info@blnn.de  
Geschäftsstelle:  c/o Museum Natur und Mensch 
                          Gerberau 32, 79098 Freiburg  
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Vortragsreihe, Rahmenthema  
„BIODIVERSITÄT UND IHRE GEFÄHRDUNG“  
 

Gemeinsame Vortragsreihe des „Badischen Landes-
vereins für Naturkunde und Naturschutz“ im WS 
2019/2020 in Kooperation mit der Universität Freiburg 
und dem Museum Natur und Mensch Freiburg. Abend-
vorträge jeweils 20:15 bis 21:30, Hörsaal Zoologie, 

Institut für Biologie I, Hauptstr. 1, 79104 Freiburg: 
 

 Mittwoch, 23.10.2019 
Dr. Axel Ssymank, Bundesamt f. Naturschutz Bonn: 

Artenrückgang – Qualitätsverluste im 
europäischen Netz Natura 2000  

 Mittwoch, 06.11.2019 
PD Dr. Wolfgang Ostendorp, Univ. Konstanz:  

Lebensraum Schilf – Monotonie und Vielfalt  
 Mittwoch, 20.11.2019 

Dr. Robert Trusch, Naturkundemuseum Karlsruhe: 

Sag mir, wo die Falter sind, wo sind sie geblieben? 
- Hintergründe des Insektenschwunds und was wir 
tun müssen 
 

 Mittwoch, 04.12.2019 

Michael Lüth, Freiburg: Veränderungen der 
Moosflora in SW-Deutschland 

 

 Mittwoch, 15.01.2020 
Dr. Jan Baer, Fischereiforschungsstelle Baden-

Württ., Langenargen: Fischartenschutz in Baden-
Württemberg – Herausforderungen und Lösungen 
 

 Mittwoch, 05.02.2020 

Franz Portmann, Entlebuch/Schweiz: Flora und 
Vegetation der UNESCO-Biosphäre Entlebuch 
(Schweiz), ihre Gefährdung und Schutz 
 

 Mittwoch, 19.02.2020 
Prof. Dr. Dr. Hans-Hinrich Sambraus, München: 

Nutztierrassen – von der traditionellen Vielfalt zur 
drohenden Verarmung 
 

Der Eintritt ist frei.  
Gäste sind herzlich willkommen! 

  

 

Deutsche Tamariske (Myricaria germanica) am Rhein. 
„Entdecker“ und Foto: R. Zimmermann, 2018. 
 
 

Film im Planetarium 
Freitag, 13.12.2019, 17 – 18 h 

Planetarium, Bismarckallee 7g, 79098 Freiburg: 

„Zurück in die Heißzeit –  
die Klimageschichte der Erde“  
Sondervorführung BLNN und NABU, Eintritt 5 € 
Erwachsene, 3 € Schüler/Studierende, Gäste herzlich 
willkommen! 
 

 

 
 

  

Halbtägige Seminare 
 

Veranstaltungsort:  
Hermann-Herder-Str. 5  
(„gegenüber Gefängniseingang“)  
79104 Freiburg 
 

BIOGEOGRAPHIE 
 

Mittwoch, 08.01.2020, 14:00 – 18:30 Uhr 
 

14:00 – 14:15  Prof. Dr. Albert Reif:  Begrüßung 

14:15 – 15:30  Prof. Dr. Thomas Schmitt, Senckenberg –

Dt. Entomolog. Inst. Müncheberg: Der Blick der Gene in 
die Vergangenheit: Molekulare Biogeographie Europas  

15:30 – 16:00   Kaffeepause 

16:00 – 17:00  Dr. Charalambos Neophytou, BoKu Wien: 

Eichen in Europa, mit besonderer Berücksichtigung der 
mitteleuropäischen Eichenarten 

17:00 – 18:00  Prof. Dr. Thomas Seifert, Univ. Freiburg: 

Wälder und Waldnutzungen im südlichen Afrika  
 

 

NATURNÄHE DER BAUMARTEN-
ZUSAMMENSETZUNG DER WÄLDER – 
BEISPIEL BUNDESWALDINVENTUR 
 

Mittwoch, 22.01.2020, 14:00 – 17:30 Uhr 
 

14:00 – 14:15   Prof. Dr. Albert Reif:  Begrüßung 

14:15 – 15:00   Prof. Dr. Albert Reif, Univ. Freiburg: 

Referenzzustände von Naturnähe, Einfluss der 
Referenz auf den Grad der Naturnähe 
15:00 – 15:45 Dr. Stefanie Gärtner, NLP Schwarzwald:  

Bewertung der Naturnähe in Varianten 
15:45 – 16:15 Kaffeepause 

16:15 – 17:00   Dr. Hendrik Stark, Freiburg: Bewertung 
der Naturnähe – Bedeutung von 
Zusammensetzung der Arten und ihrer Anteile 

17:00 – 17:30  Dr. Hendrik Stark: Fazit 

Nebria praegensis 

Endemischer Laufkäfer, 
Gletscherkessel Präg. 

Foto: R. Molenda 



 


